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ENHANCE Überblick

• ENHANCE (EMAS as a Nest to Help And 
Nurture the Circular Economy)

• Förderprogramm INTERREG EUROPE 

• Beginn Anfang 2017

• Ende Dezember 2020

• Beteiligte Projektländer: Italien, Estland, 
Tschechien, Spanien und Österreich

• Projektpartner AT: Umweltbundesamt



Ziele

• Rahmenbedingungen für EMAS in Europa
verbessern 

• durch EMAS Benefits wie z.B. Verwaltungs- und 
Verfahrensvereinfachungen Ressourcen effizient 
nützen und erfolgreich wirtschaften

• regionale Studien und Workshops mit 
Stakeholdern:
• Best Practices 

• Barrieren für EMAS Organisationen



Hintergrund: EMAS als Teil der Vergabekriterien der öffentlichen
Beschaffung kann ein sehr guter Anreiz für Organisationen sein EMAS 
einzuführen ->  zusätzliche 18 EMAS Registrierungen in der 
Reinigungsbranche

Action n. 1
Green Public Procurement – EMAS als
Zuschlagskriterium für die öffentliche Vergabe in der 
Bau-, Reinigungs- und Abfallentsorgungssranche



Ziele
• Vergabekriterien im Fokus
• Berücksichtigung bereits bestehender Maßnahmen für die Bau-, 

Reinigungs- und Abfallentsorgungsbranche im öffentlichen 
Auftragswesen 

• Bausektor: Fokus auf alle öffentlichen Beschaffungsaktivitäten, nicht 
nur auf den Wohnungsbau 

• Bessere Anerkennung von EMAS im Ausschreibungsverfahren 
aufgrund höherer Anforderungen als ISO 14001

Action n. 1
Green Public Procurement – EMAS als 
Zuschlagskriterium für die öffentliche Vergabe in der 
Bau-, Reinigungs- und Abfallentsorgungssranche



Umgesetzte Maßnahmen
• Stakeholderworkshop über Möglichkeiten EMAS besser und häufiger in 

Ausschreibungen zu integrieren

• Ausarbeitung möglicher Empfehlungen für technische Spezifikationen und 
Vergabekriterien

• Empfehlungen wurden in die Revision des Aktionsplan für nachhaltige Beschaffung 
aufgenommen

• Begutachtung war für den 10. August 2020 geplant, dann werden die RM eingearbeitet, 
es folgt die politische Abstimmung und geplant ist der MRV Ende September 2020

• Input im naBe Newsletter über EMAS vorgesehen im September

Action n. 1
Green Public Procurement – EMAS als 
Zuschlagskriterium für die öffentliche Vergabe in der 
Bau-, Reinigungs- und Abfallentsorgungssranche



Hintergrund: In Italien werden Umweltmanagementsysteme wie EMAS 
bzw. ISO 14001 bei Anlagenerweiterungen bzw. -änderungen sowie bei 
sonstigen UVP pflichtigen Projekten berücksichtigt.  Begründung: 
reduzierte Umweltrisiken und besseres Management der 
Umweltauswirkungen

Maßnahme:
Masterarbeit “Berücksichtigung von EMAS in UVP Verfahren“ , Darina
Wauro – Ergebnisse werden im Anschluss präsentiert

Action n.2
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) – Analyse von 
Grenzwerten



Hintergrund: 
• Das österreichische Energieeffizienzgesetz ist die nationale 

Umsetzung der Energieeffizienzrichtlinie 

• EMAS-Organisationen müssen alle vier Jahre ein externes oder 
internes Energieaudit durchführen. Derzeit keine wesentliche 
Erleichterung für EMAS Betriebe.

Action n.3
Energie Audit – Integration von EMAS ins 
Bundesenergieeffizienzgesetz



Maßnahmen:
• Gapanalyse zu EMAS - Mindestkriterien für Energieaudits gemäß Anhang VI
• Informelle Umfrage zur derzeitigen Umsetzung in EMAS Unternehmen 
• Email von EMAS Unternehmen an zuständige Stellen mit Verbesserungswünschen
• Diskussion mit ExpertInnen des BMNT über die Zukunft des österreichischen 

Energieeffizienzgesetzes

-> neuer Gesetzesvorschlag ist fertig, aber noch nicht in Begutachtung

Action n.3
Energie Audit – Integration von EMAS ins Energieeffizienzgesetz



Hintergrund: 
Behörden sind nicht ausreichend über EMAS informiert, das heißt:
• einige regulatorische Erleichterungen sind schwerer umzusetzen
• es gibt keine Synergien zwischen behördlichen Inspektionen und 

EMAS-Audits

Action n.4 
Schulungen für Behörden



Maßnahmen:
• Infoblatt erstellt und versendet an Behörden
• Recherche  Schulungsprogramm der Bundesakademie für öffentliche 

Verwaltung 
• Konzeption einer 1-Tages-Schulung 
• Pilot-Region Wien
• 1. Training: 4.5.2020 Schloss Laudon -> verschoben auf 10. Dezember 

wegen Covid-19

Action n.4 
Schulungen für Behörden



Hintergrund: 
Umweltinspektoren und EMAS-Umweltgutachter arbeiten derzeit nicht 
zusammen, obwohl Synergien möglich wären und es Vorteile für alle 
gäbe.
Bei den Umweltinspektionsintervallen sind derzeit keine 
Erleichterungen in AT möglich. Laut EDM werden fast alle Betriebe alle 
3 Jahre überprüft.

Action n. 5
Umweltinspektionen - Nutzung von Synergien zwischen 
EMAS-Audits und Umweltinspektionen



Maßnahmen.
• Brief an JRC bezüglich Integration von EMAS in BREF und BVT-

Schlussfolgerungen gesendet
• Zukünftig gibt es Referenz zu EMAS
• Bereits umgesetzt in BAT/BREF Abfallverbrennung und 

Lebensmittel 

• Schulung von Umweltinspektoren verschoben aufgrund von Covid-19

Action n. 5
Umweltinspektionen - Nutzung von Synergien zwischen 
EMAS-Audits und Umweltinspektionen



Dissemination Event ENHANCE
17.09.2020
14:00 – 16:00 Uhr 

Bitte melden Sie sich dafür unter 
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSdyDC9eM89vHYPQssEilvO-OwkBgTL_u-
zB6EX_6MJX42FpoQ/viewform an. 

Weitere Schritte…

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSdyDC9eM89vHYPQssEilvO-OwkBgTL_u-zB6EX_6MJX42FpoQ/viewform

